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Agenda / Inhalte

Unser gemeinsamer Weg zur SEPA Einführung

Ablaufplan1

Umstellung des Zahlungsverkehrs ab 10/20122

3

Umwandlung der Bankverbindungen ab 07/20134

Erstellung der Mandate ab 08/2013 5

Vorabankündigung ab 11/20136

7 Anpassung SAP ab 11/2013

Anpassung der externen Schnittstellen ab 11/2012
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Einführung

Schritt 1
ab 10/2012

Schritt  2
ab 11/2012

Schritt  3
ab 07/2013

Schritt  4
ab 08/2013

Umstellung 
Zahlungsverkehr

Anpassung der externen 
Schnittstellen

Erstellung der Mandate

Umwandlung der 
Bankverbindungen

Ablaufplan
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Einführung

Schritt 5
ab 11/2013

Schritt  6
ab 11/2013

Schritt  7
ab 11/2013

Vorabankündigung der 
Abbuchungen des Jahres 
2014

Anpassung SAP 

Ablaufplan

SEPA Produktiv
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SEPA
� Single Euro Payments Area. Der einheitlichen Euro-
Zahlungsverkehrraum. 

IBAN

BIC

ebics

� International Bank Account Number. Eine internationale 
standardisierte Notation für Bankkontonummern. 

� Bank Identifier Code. Ein 8- oder 11-stelliger 
alphanummerischer international gültiger Schlüssel, 
der eine Bank oder Bankfiliale eindeutig identifiziert. 

� Electronic Banking Internet Communication Standard.
Ein neuer Electronic Banking Standard, der auf dem 
Internet Protokoll basiert.

Was steht hinter den Begriffen?
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Einführung SEPA
� Aus FTAM wird ebics
� Aus DTAUS wird SEPA xml (ab SEPA-Umstellung 2013)

Übertragungs-
weg

Freigabe

Zeitpunkt der 
Übertragung

� Das Großrechnerverbundsystem RVS muss durch das 
Produkt Ebsec® ersetzt werden.

� Programmprüfung durch die GPA Baden-Württemberg

� Der Zahlungsbegleitzettel und die persönliche 
Unterschrift wird durch eine elektronische Unterschrift 
ersetzt.

� Keine festen Zeiten mehr
� Übertragung wird durch die elektronische/n 
Unterschriften angestartet

Umstellung des Zahlungsverkehrs ab 10/2012
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Einführung SEPA
� Bisher: Übergabe von Kontonummer und Bankleitzahl
� Künftig: zusätzliche Übergabe von IBAN/BIC und 
Informationen zum Mandat möglich

Anpassung 
Schnittstellen

Neue Felder

Mandats-
verwaltung

� Erweiterung der DSDE Schnittstelle (BUA 004) und 
MDAT/BDAT Schnittstelle

� IBAN/BIC; Mandatsreferenznummer, Mandatsstatus, 
Gültigkeitsdatum ab/bis, Transaktionstyp….

� Neues Thema: zu klären – wo findet die 
Mandatsverwaltung statt: im Vor- bzw. Fachverfahren 
oder im SAP Mandanten

Anpassung der externen Schnittstellen ab 11/2012
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Einführung SEPA � Aus BLZ und Kontonummer wird IBAN und BIC

Umwandlung 
erforderlich

Umwandlung

Einlesen in die 
SAP Mandanten

� Auslesen aller Bankverbindung aus den Stammsätzen 
der Debitoren, Kreditoren, Geschäftspartnern

� Durch die KIVBF und den Bankenverlag 
(Dienstleistungsangebot der KIVBF)

� In den Stammsätzen sind dann sowohl 
BLZ/Kontonummer als auch IBAN und BIC hinterlegt

Umwandlung der Bankverbindungen ab 07/2013
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Umwandlung 
erfolgt

� In den Stammsätzen sind dann sowohl 
BLZ/Kontonummer als auch IBAN und BIC hinterlegt

Gleichzeitige 
Umstellung der 
Schnittstellen

Vor-
/Fachverfahren

� Ein Mischbestand in den SAP Mandanten soll verhindert 
werden

� Übergabe von BLZ/Kontonummer und IBAN und BIC

Umwandlung der Bankverbindungen ab 07/2013
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Einrichten der
SAP Mandanten

� Aktivieren der Mandatsverwaltung in SAP
� Einpflegen der Gläubiger-Identifikationsnummer

Maschinelle 
Umwandlung

Information 
der Zahler

� Voraussetzungen im Stammsatz:
� Gültige IBAN
� Kennzeichen für Einzugsermächtigung ist 
hinterlegt 

� Der Zahler muss über die Umwandlung der 
Einzugsermächtigung in ein Mandat informiert werden.

� Ein Anschreiben aus SAP heraus wird generiert.

Erstellung der Mandate – maschinelle Umwandlung der 
Einzugsermächtigungen in Mandate
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• Bestandteile

• Gläubiger-Identifikationsnummer (UCI)

• Mandatsreferenz

• Abbuchungsbetrag und Fälligkeitsdatum

• Umsetzung

• Bescheide aus KM-V/KAS-EVA werden genutzt

• Aus SAP heraus

• Evtl. aus externen Vorverfahren

Vorabankündigung (Pre-Notifikation)
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Customizing
in SAP

� Die bisher verwendeten Zahlwege werden für SEPA 
umgestellt

� Umstellung Payment Medium Workbench

Zahl-und
Abbuchungslauf

Zahlungsträger-
format

� Nur noch mit gültiger IBAN
� Bei den Abbuchungsläufen, zusätzliche Prüfung auf 
gültiges Mandat

� Zahlungsträger zukünftig im xml.Format

Anpassung SAP – Umstellung der Zahlwege
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Wo finden Sie diese Informationen?

www.kivbf.de

Lösungen / SEPA

Einführung sepa.kiv

Dokumentationen 
und Handbücher
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Haben Sie Fragen?
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kivbf 2.0 - Zukunft 
partnerschaftlich gestalten.

Sprechen Sie uns an.

Ansprechpartner:

Projekt SEPA / ebics kivbf
Susanne Neuschel 
Fon 0721 9529-463
Susanne.Neuschel@kivbf.de

Stefan Lindtner 
Fon 07131 958-236
Stefan.Lindtner@kivbf.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


